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k A N A A  W e re s ia v o n W o tte s  A n a -
den RöntlscheKaystrin/in Germanien/Hun. 
garn/ Böheim/ Oalmarien/ Ooarien/ und

^Menberg/Gräfin zu Habspurg/ Flandern/?yrol/
und Orucklica, Hertzogin zu Lothringen / und 

»i,E^Groß^Hertzogin zu 'Inlcana.- Entbieten all»
V.,ieoen^and-Gerichts-und Burgftiedö Herren /  Berg - und 

Hörigkeiten/ Zuri8c1icenten/ und deren Hof-Richtern/ 
vnd^ Verwaltern /  Richtern/ Beambten/ Unterthanen/

^as Würden und Standes dieselbeten in Unseren 
i'iv,?, §rain /  Graffschafft Görtz /  Qrsäiscrl, Triest/
schg«̂  ' und kuccarischen Meer-Güttern /  auch Haubtmanns 

lo im Linn, und Flitsch/ seynd/Unser Kayserl. Königl. 
k̂che ^  ^ guttcs; Und demnach Unser Lands - M ütter- 
ist/ /  und haubt Augenmerck beständig dahin gerichtet
l§ltibst^ jenige/ so zu (^onlervirung Unserer treu - gehör-
^ l t t t 1 , ê k̂r und Unterthan ersprießlich /  auch zu Aufrecht- 
zusinnn,. höchsten König!. K y lie n  nützlich seyn kan /  für-
den y." ^  . ^ ls  haben auch best - möglichst fürgesorget/ wie de- 
gen Zeit mehr überhand nehmenden höchst nachtheili-
bißhxug/'-^u^)wärtzungengesteüert/ alle Beschwehrligkeit der 
^iret/ , Steren Entlegenheit derer Saltz- Niederlaagen remo- 

gelcgensambe Erkauffung solchen Saltz s/^Äteriulis 
n,^ÄN?rsinnbften Unterthanen /  und Landes-Innwoh- 
^ , 1  r!i  ̂ ^ ü ir ire t werden könne.

lodann vertraglich zu seyn erachtet/ inver- 
/  a l/ k - ' ?  ^öer vermahlen nachstehend benannten O r- 

^ ö  ^ p o re tto  und lclria aigene Saltz - i^ laM ine
^^Nten /  auch bey disen geschickte Saltz-
. D a es nEr ""d  solche erforderlich zu in liru iren ;
Lehm en E in r iß  ^^ischlich seyn w ill/ von diser Unscrerneu-

derer S a ltz -^ ta M m e n  sowohl dem i^ -  
dessen a e n a u e n ^ ^ ^ ^ ^ ^ o u jÄ i'j zu kunfftiger Wissen schafft/ 

^ /b s t <.h5  auä  ̂ ' Verhalt das behörige kund zu machen/
u 'l>'wung uckt dal'in ^  '^ -n  /  wie nach unser ailcrmildeste
^ tth a n e ,7 ^ , , ,7l 7 ? 2 '^ e t  s-y- denen Spalantcn als Unseren 
, l̂ken beftlkffm ^  durch den Saltz-Handel sich zu cr-
','d ihren Handel «l> die Nahrungs - M itte l zu benehmen /

unter aew.ssee x?^d^ gäntzlich einzustellen/ sondern viel 
in,dichtender a,n§> und Aehl auch Maaßgebung m

^"n«ch ju wGn / ? a ß " ^  sererö emzugestchen; AIS



primd: In  zukunfftnicmand mehr erlaubetseyn solle inM
O Ä riÄ  von l^Lporetto, Görtz und läl-iL einiges Saltz - j 
riale einzuführen /  oder zu verkauften unter unnachbleiblich E  
genden Verfall/ und LontmbLnäirungdeßSaltzes/ dabeyl^ 
gebrauchenden Wagens und Viechs/ auch noch ferneren Geldes 
Straffe/ sondern jedweder die Bedürfstnuß aus gleich erwehrE 
Saltzs klammen und Niederlaagen abzunehmen /  und zu erkE 
fen haben wird/ doch mögen jene Orthschafften /  so nähender̂  
denen anderweitig bereits errichteten/ als Görtz/ und 
ferners in zukunfft errichtenden derley Unseren Saltz - 
und dergleichen Orthen anliegend seyn/ sich mit dem Saltz- 
renali von daselbst versehen /  wann sie nur darüber besondere ^  
lecen zum erforderlichen Ausweiß und ihrer ^eFitimaciou eM 
den /  welche öderen bey Anheimbringung deß Saltzes dem ̂  ! 
x-rn des Orths zu bchändigen seynd /  und dieser 8upprrn erdE 
te öalleten von drey zu drey Monath seiner Obrigkeit /  und ^  
sofort an das Saltz - Obcr-Ambt Triest solche ohnfehlbar eittj" 
schicken gehalten seyn solle.

8ecunäd: Und aüdieweilen einige Unserer Unterthari . 
die Spalanten aus dem Saltz-Handel bies anhero ihre NahllE 
gesuchet/ so wollen W ir zwar ein solches ihnen noch ferners A 
statten/ doch aber auf kein andere Arth /  als daß sich diese b E  
nen angestelten Saltz - Kenten /  als in Oaporecto, bey detN ̂  
Hann Baptist Oomiam,in läriabeydem FrantzXLveri 
und zu Görtz bey dem Oviäotti melden/ auf eine in oE - 
lichen Vermerck bringen lassen/ und sich mit gleich gedachten 
Kenten des Fracht-Lohns halber verstehen/ und absinden / - 
wiedrigen Betreffungs - Fall aber/oder auch da sie connocirtt^ 
lanten dabcysich einiger unrechtmäfftgen Vortheile/ wieingleA, 
verbothener Unterschlieffe gebrauchen solten /  dise ohnvermelvc' 
lich in (^onlormit-ue anderer schon ergangenen Stenten nichts 
des Saltz - X1«LterlL!i8 gäntzlichen verlustiger seyn /  sondern au 
bens hart bestraffet werden sollen; wie dann ebenmässig .z- 

le rtid : denen dermahligen Saltzs l'r.Mc^nten derv^ij) 
thig/ oder annoch immittelst herbeyschaffen s mögende Saltz 
nicht langer zu verschleissen keineswegs ertaubet ist /  als  ̂
bies halbeten Monath Junij innlebenden Jahres/also Z kE  M 
nach Lix/pjrirung dieses Termini nicht nur all-und jede^tl 
'I'rreKccinten unter hiemit ausdrücklich aussetzender 
dontl-Llnnäirung und 50. Ducaten am Gelde /  auch M  
Sachen nach schärffesten LeibeSs Anthung und Züchtigung^/ 
annoch übrig habende Saltz - klruceüüe, wie viel dessen inrtiier' 
alsogleich an reipeî UvL obgedachte Unsere angestelte Saltz 
ten zur Einlösung in den aigenen Preiß/ als es ihnen erweiss^ 
zu stehen gekommen/ zu überbringen /  und abzuführen /  st 
auch von aller ferneren Saltz- Einfuhr /  sich gäntzlich zu enw 
haben werden.



Und gleichwie andurch federmänm'glkch vor Augen liget /  
baß die Aufrechthaltung dieser und anderer Unserer König!. Gefäl
len und tic^Iien auch Landes - Hochheiten bey dermal)! ohned es 
zu Schätzung derer Länder/ und Fortsetzung des so kostba!>r und 
langwierigen Krieges unentbährlich erforderlichen übergroffen Un
kosten m luk liä ium  des ansonst vergrößern müssenden 
^vnaü8, als ein auSgebigcs 8uci-oL2wm dienlich scyn müsse/also 
üuch nicht zweifflen /  daß all-und fcde Unsere getreue Untcrthan 
und V^Hen/ der ihnen ohne dies obligenden allerunterthänigsten 
^efolgung Unserer allerhöchsten Befehle in allen auf das genaue
re nachzuleben /  zugleich sich aber vor Schaden und Unheyl zy 
dutten/ wissen werden. Hieran beschiehet Unser allergnädigster 
M /u n d  Meinung/ Gcbenin unserer Königl.Haubt StadtLay- 
duch den 15. Mouakhs Tag May in Siebenzehn hundert Sieben/ 
"^vierzigsten unserer Reiche im Siebendten Jahre.
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